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2011 Irina Scholten / Okko Herlyn: Mein Vater wird gesucht ... - Zeitgeistmedley I: 1933
– 1939; Prof. Dr. Bernd Faulenbach / stellv. Vorsitzender G.V.F.D. (Bochum):
Reaktionäre Modernität – Zur Geschichte des Nationalsozialismus und der Macht ei-
nes geschichtlichen  Erbes; Irina Scholten / Okko Herlyn: Es brent ... - Zeit-
geistmedley II: 1939 – 1945; Pfarrer Peter Krogull, Begrüßung (ca. 110 Teilnehmer
in der Salvatorkirche)

2011 Ökumenischer Gottesdienst mit Superintendent Armin Schneider (Duisburg), Leit-
wort: „und führe uns nicht in Versuchung...“ (Matth. 6, 13); Stadtdechant Bernhard
Lücking: Zum Gedenken: Unbeirrt und konsequent – Gottfried Könzgen (1886 –
1945): Ein Leben im Widerstand; Projektchor 2010: Motetten „Ecce, quomodo mo-
ritur iustus“ von Jacobus Gallus (1550 – 1591) „Iustorum animae in manu Dei“ von
Andreas Pieper und „Sicut cervus desiderat“ (Wie der Hirsch lechzt nach frischem
Wasser) von Giovanni Pierluigi da Palestrina (1525 – 1594)  (ca. 200 Teilnehmer in
der Kirche St.Josef)

2010 Hauptmann Michael Berger / Vorsitzender des Bund Jüdischer Soldaten (RjF)

e.V. (Potsdam): Der Reichsbund jüdischer Frontsoldaten (RjF) – Ein Schutz- und
Abwehrverein in der Zeit der Weimarer Republik; Walter Kolbow (Staatssekretär
im Bundesverteidigungsministerium a. D. / Gegen Vergessen – Für Demokratie

e.V.) (Würzburg): Reichswehr 1920 – Bundeswehr 1955 / Vom ‘Staat im Staate‘ zur
Parlamentsarmee; Pfarrer Peter Krogull, Begrüßung (ca. 40 Teilnehmer in der Sal-
vatorkirche)

2010 Ökumenischer Gottesdienst mit Peter Krug, Bischof der Evangelisch-Lutherischen
Landeskirche in Oldenburg i.R. und Evangelischer Militärbischof a.D., Leitwort:

„Man muß Gott mehr gehorchen als den Menschen.“ (Apostelgeschichte 5,29); Pater
Dr. Philipp Reichling OPraem: Zum Gedenken an Rupert Mayer SJ; Projektchor
2010: Motetten „Wie liegt die Stadt so wüst“ von Rudolf Mauersberger, Karsamstag
1945 und „Sicut cervus desiderat“ (Wie der Hirsch lechzt nach frischem Wasser) von
Giovanni Pierluigi da Palestrina (1525 – 1594)  (ca. 80 Teilnehmer in der Kirche
St.Ludger)

2009 Gesangsgruppe „Mensch zu Mensch“: Lieder des Zorns und der Gegenwehr; PD
Dr. habil. Ernst Piper (Berlin): 1939: Der unbedingte Wille zum Krieg; Gesangs-
gruppe „Mensch zu Mensch“: Lieder der Hoffnung und der Zuversicht; Dr. Gün-
ther Neumann (Duisburg): 1919 – 1929 – 1939 – 1949 / Zu  unserem Arbeits- und
Veranstaltungskonzept, Pfarrer Peter Krogull, Begrüßung (ca. 80 Teilnehmer in der
Salvatorkirche)

2009 Ökumenischer Gottesdienst mit Vizepräses Pfarrerin Petra Bosse-Huber (Düssel-
dorf) und Stadtdechant Pfarrer Bernhard Lücking (Duisburg), Leitwort: Magnificat
(ca. 80 Teilnehmer in der Pfarrkirche St.Ludger)

2008 Prof. em. Dr. Hans Mommsen, "... von der Etsch bis an den Belt!" - 1938: Der "An-
schluß" Österreichs und der Übergang zur offenen Expansionspolitik;: Irina Scholten
(Gesang) und Okko Herlyn (Keyboard), Mein Vater wird gesucht / Dachaulied; Bür-
germeisterin Doris Janicki, Eröffnung (ca. 200 Teilnehmer in der Salvatorkirche)

2008 Ökumenischer Gottesdienst mit Landeskirchenrat i.R. Pfarrer Enno Obendiek
(Geschäftsführer der Internationalen Bonhoeffer-Gesellschaft Düsseldorf) und Stadt-

dechant (kom.) Pfarrer Bernhard Lücking (Duisburg), Leitwort: „Dein ist das
Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.“ (ca. 80 Teilnehmer in
der Pfarrkirche St.Ludger)
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2007 Prof. Dr. Wolfgang Benz (Berlin), Die Zerstörung einer Demokratie  - Das Zusam-
menspiel konservativer Eliten mit der NSDAP zwischen Preußenschlag und Etablie-
rung der Diktatur; Altoberbürgermeister Josef Krings (Duisburg), Republik der Re-
publikaner! Demokratie der Demokraten! Zur Bedeutung einer Staatsbürgerkultur für
die Zukunft der Bundesrepublik Deutschland (etwa 150 Teilnehmer in der Salvatorkir-
che)

2007 Ökumenischer Gottesdienst mit Weihbischof Dr. Franz Grave (Essen) und Prof.
Dr. Okko Herlyn (Bochum), Leitwort: Geheiligt werde Dein Name ... (ca. 130 Teil-
nehmer in der Pfarrkirche St.Ludger)

2006 Prof. Dr. Hans-Ulrich Thamer (Münster), „Wir werden weiter marschieren, ...“ –
Das außenpolitische Vabanquespiel und der innere Erfolgsweg des Nationalsozialis-
mus; Dr. Günther Neumann, „Hammer oder Amboss“ – Das Deutsche Reich, seine
„Weltpolitik“ und die Nationalisierung der Massen, (ca. 60 Teilnehmer in der Salva-
torkirche)

2006 Ökumenischer Gottesdienst mit Präses Alfred Buß (Bielefeld) und Prof. Dr. Franz-
Josef Nocke (Duisburg), Leitwort: Vergib uns unsere Schuld ... (ca. 150 Teilnehmer in
der Pfarrkirche St. Ludger)

2006 im Nachgang: Wer hält stand? Lesung und Musik aus Anlaß des 100. Geburtstages
von Dietrich-Bonhoeffer (Mitwirkende: Hans-Joachim Barkenings, Dr.  Okko Herlyn,
Irina Scholten, Uwe Maibaum) (ca. 270 Teilnehmer in der Salvatorkirche)

2006 27. Januar an den Schulen:  Filmvorführungen des Filmforums Duisburg für Schu-
len: Der Pianist (ca. 240 Teilnehmer).

2005 Ökumenischer Gottesdienst mit Alt-Präses Manfred Kock (Köln) und Weihbischof
Dr. Franz Grave, Leitwort: Erlöse uns von dem Bösen ... (ca. 230 Teilnehmer in der
Pfarrkirche St. Ludger)

2005 „Erinnern und Begreifen“ – Der 27. Januar in Duisburg 2005 – 2010; Arbeitsge-

spräch mit Dr. Günther Neumann (Moderation), Pfarrer Heiner Augustin (Begrü-

ßung), Beigeordneter der Stadt Duisburg Dr. Peter Greulich (Einleitung), Wolf-

gang Braun: Ein ermutigender Anfang: Der 27. Januar in Duisburg 2001 – 2005, Dr.
Werner Jung (Köln): Der 27. Januar als Schüler- und Jugendgedenktag in Köln, Lei-
tender Regierungsschuldirektor Jörg Hoffmann (Düsseldorf): Zusammenfassung der Er-
gebnisse, Dr. Günther Neumann: „Wir haben immer eine Wahl“ – Themen- und Aufgaben-
planung für den 27. Januar 2006 – 2010

2004 Prof. Dr. Bernd Faulenbach, Der 20. Juli 1944: „Nationalistische Notbremse“ oder
„Verschwörung zur Freiheit“ - Entwicklung – Verlauf – Vermächtnis, Dr. hc. Joachim
Gauck, Widerstehen lernen – Der lange Weg von der Anpassung zum Widerstand,
Bürgermeisterin Monika Busse: Eröffnung (ca. 200 Teilnehmer, Salvatorkirche)

2004 Ökumenischer Gottesdienst mit Präses Nikolaus Schneider und Stadtdechant
Klaus Mertes, Leitwort: Dein Reich komme ... (ca. 200 Teilnehmer in der Pfarrkirche
St. Ludger)

2003 Heiner Lichtenstein: 70 Jahre „Machtergreifung“ – 80 Jahre „Marsch auf Rom“,
Lektionen für das Europa von morgen angesichts seiner Geschichte, Maren Wester-
mann: „Eine Orgel für Sant‘ Anna ...“  Ein Blick zurück - ein Blick nach vorn, Pfar-
rer Carl-Dieter Hinnenberg: Begrüßung, Bürgermeisterin Monika Busse, Eröff-
nung (ca. 140 Teilnehmer in der Salvatorkirche)



Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V. Gedenktag 27. Januar 1998 – 2010

RAG Rhein-Ruhr West

4

2002 Dr. Hanna-Renate Laurien: ... und führe uns nicht in Versuchung! Der Einzelne im
Despotismus und seine Anfechtungen; Dr. Günther Neumann: Konkrete Delikte und
bestimmte Schuld - Die neue Struktur der „Wehrmachtsausstellung“, Bürgermeiste-
rin Doris Janicki, Eröffnung (ca. 70 Teilnehmer im Calvin-Haus)

2002 Ökumenischer Gottesdienst mit Vizepräses Nikolaus Schneider und Stadtdechant
a. D. Heinz-Josef Tillmann, Leitwort: ... und führe uns nicht in Versuchung (ca. 60
Teilnehmer in der Pfarrkirche St. Ludger)

2002 Veranstaltung zum 27. Januar als Schüler- und Jugendgedenktag

2001 Hans Koschnick: 60 Jahre Überfall auf die Sowjetunion – 60 Jahre Beginn der Shoa;
Lothar Evers: Folgenloses Gedenken?; Bürgermeisterin Doris Janicki, Eröffnung
(ca. 240 Teilnehmer im Calvin-Haus)

2000 Bildung der Arbeitsgemeinschaft 27. Januar, später Arbeitskreis Erinnern und Be-
greifen nach persönlich gezeichneter Einladung von Dr. Gerhard Jahn, Pfarrer
Heinz-Günter Frenzen und Wolfgang Braun (ca. 20 Teilnehmer im Dietrich-

Bonhoeffer-Haus / Duisburg-Hochfeld)

1999 Erinnern und Begreifen – Gedenkveranstaltung für die Opfer der nationalsozialisti-
schen Willkürherrschaft, Beteiligte: Aaron Carsten Eckstaedt & Ruth Boguslawski
(Jiddische Lieder); Rainer Bischoff; Michael Schröders; Hans A. de Boer; Hei-

drun Landers-Witzke, Veranstalter: SPD-Ortsvereine Duisburg-Stadtmitte, Neudorf,
Wanheimerort (ca. 70 Teilnehmer in der Mercatorhalle)

1998 Uwe Komes: „Die ‘Euthanasie’ im Nationalsozialismus - ihre Vorgeschichte und ihr
Verlauf“; Prof. Dr. Siegfried Jäger: „Peter Singer und der neue Vormarsch eugeni-
schen Denkens“; Pfarrer Hans-Joachim  Barkenings: „Die moralisch-politische
Bewertung der ‘Euthanasie’ und die sich abzeichnenden Zukunftsaufgaben“ Veran-
stalter: Arbeiterwohlfahrt OV Duisburg-Hochfeld / Stadtmitte, Evangelische Kirchen-
gemeinde Duisburg-Hochfeld (ca. 60 Teilnehmer im Dietrich-Bonhoeffer-Haus)

Erläuternder Hinweis: In Duisburg finden seit 1998 jährlich Gedenkveranstaltungen am 27. Januar statt. In den

Jahren 1998 – 2000 in wechselnden Trägerkonstellationen bis zur Bildung des Arbeitskreises Erinnern und Be-

greifen. Dieser schloß sich dann im Jahr 2001 der Vereinigung Gegen Vergessen – Für Demokratie an. Seit
2001 werden die Gedenkveranstaltungen gemeinsam durchgeführt mit: der Gesellschaft für christlich-jüdische

Zusammenarbeit Duisburg und dem Bündnis für Toleranz und Zivilcourage Duisburg. Seit 2007 in ge-

meinsamer Trägerschaft der vorgenannten mit dem Evangelischen Kirchenkreis Duisburg, seit 2008 mit der

Katholischen Kirche in Duisburg; seit 2011 unter Beteiligung des Steinbart-Gymnasiums Duisburg


